
Standesamt Neuwied 

 
Schriftliche Anmeldung einer Eheschließung 
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Familienname, ggf. Geburtsname, Namensbestandteile (z.B. Vatersname), Vornamen, akad. Grad. 

 
 

Wohnort und Wohnung: 
 
 

 

 
Geburtstag und –ort: 
 
Staatsangehörigkeit: 
 
 
Familienstand: 
 
 
Ehefähigkeit: 

 
_________________________________________ 
 
_________________________________________ 
 
 

 ledig   geschieden / Lebenspartnerschaft aufgehoben 
 verwitwet  __________ 

 
 volljährig  geschäftsfähig 
 minderjährig 
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 Wir sind nicht in gerader Linie verwandt, auch nicht durch frühere leibliche Verwandtschaft. Wir sind keine voll- 
 oder halbbürtigen Geschwister. 

 
 Wir sind durch Annahme als Kind voll- oder halbbürtige Geschwister. Wir haben beim Familiengericht 

 Befreiung von diesem Eheverbot beantragt (gilt nur für Eheschließende!) 
 Ich habe mit meiner/m Verlobten kein gemeinsames Kind. 
 Ich habe mit meiner/m Verlobten folgende gemeinsame Kinder: 

 (Familienname, Vornamen, Geburtstag und -ort, Standesamt und Nr., Anschrift) 
 
1. 
 
 
2. 
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 Wir möchten den Namen _________________________________ zum Ehenamen bestimmen. 

 
   Ich, der andere Verlobte, möchte diesem Ehenamen den Namen __________________________ 
 
  voranstellen   anfügen 
 

 Wir möchten keine Erklärung zur Namensführung in der Ehe abgeben. 
 
(Beachten Sie bitte die Hinweise zur Namensführung nach deutschem Recht auf Seite 3! Bei Anwendung ausländischen 
Rechts, wird Sie das Standesamt entsprechend beraten.) 
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Familienname, ggf. Geburtsname, Namensbestandteile (z.B. Vatersname), Vornamen, akad. Grad. 

 
 

Wohnort und Wohnung: 
 
 

 

 
Geburtstag und –ort: 
 
Staatsangehörigkeit: 
 
 
Familienstand: 
 
 
Ehefähigkeit:  

 
_________________________________________ 
 
_________________________________________ 
 
 

 ledig   geschieden / Lebenspartnerschaft aufgehoben 
 verwitwet  __________ 

 
 volljährig  geschäftsfähig 
 minderjährig 
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 )Letzte Vorehe bzw. Lebenspartnerschaft: 

 
Familienname, ggf. Geburtsname, Vornamen des Ehegatten / Lebenspartners 

 
 
 

 
Eheschließungstag / Tag der Begründung der Lebenspartnerschaft, Standesamt und Nr.,  

 
 
 

 

Weitere Vorehe(n) (bei mehreren Vorehen bitte ein gesondertes Blatt benutzen!) 
Eheschließungstag, Standesamt und Nr., 

 
 
 

 

 
 Ich habe keine Vorehe(n) / begründete Lebenspartnerschaft(en). 
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 )Letzte Vorehe bzw. Lebenspartnerschaft: 

 
Familienname, ggf. Geburtsname, Vornamen des Ehegatten / Lebenspartners 

 
 
 

 
Eheschließungstag / Tag der Begründung der Lebenspartnerschaft, Standesamt und Nr.,  

 
 
 

 

Weitere Vorehe(n) (bei mehreren Vorehen bitte ein gesondertes Blatt benutzen!) 
Eheschließungstag, Standesamt und Nr., 

 
 
 

 

 
 Ich habe keine Vorehe(n) / begründete Lebenspartnerschaft(en). 
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Wir bestätigen die Vollständigkeit und Richtigkeit der von uns gemachten Angaben. Uns ist bekannt, dass unvollständige 
oder falsche Angaben gegenüber dem Standesbeamten als Ordnungswidrigkeit (und u.U. auch strafrechtlich) geahndet 
werden können. Wir habe nichts verschwiegen, was zur Aufhebung der Ehe führen könnte. 
 

 
____________________________  ____________________________________ 
(Ort, Datum) 
 
 
 
      _____________________________________________________ 
       (eigenhändige Unterschriften der Verlobten) 
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Dieser schriftlichen Anmeldung zur Eheschließung fügen wir folgende Unterlagen bei*: 

Partner 1 
 

 erweiterte Meldebescheinigung / Wohnsitzbestätigung** 
 

 beglaubigte Abschrift aus dem Geburtenregister 
 

 Kopie des Personalausweises / Reisepass*** 
 

 Eheurkunde der Vorehe mit Auflösungsvermerk 
 

 Sterbeurkunde des früheren Ehegatten 
 

 Scheidungsurteil mit Rechtskraftbescheinigung 
 

 _____________________________________ 
 

 ______________________________________ 

Partner 2 
 

 erweiterte Meldebescheinigung / Wohnsitzbestätigung** 
 

 beglaubigte Abschrift aus dem Geburtenregister 
 

 Kopie des Personalausweises / Reisepass*** 
 

 Eheurkunde der Vorehe mit Auflösungsvermerk 
 

 Sterbeurkunde des früheren Ehegatten 
 

 Scheidungsurteil mit Rechtskraftbescheinigung 
 

 _____________________________________ 
 

 ______________________________________ 
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Unser Wunschtermin zur Eheschließung ist am _________________________________ um ___________Uhr ****  
 
Unsere Kontaktdaten: 
 
Tel.:_________________________________________________ 
 
 
E-Mail: _______________________________________________ 

 
*  Die Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit! Im Einzelfall kann die Vorlage weiterer Unterlagen notwendig  
 sein. Das Standesamt informiert sie ggf. darüber, ob noch  Unterlagen nachzureichen sind. 
 
**  Die Vorlage der erweiterten Meldebescheinigung ist nur notwendig, soweit der Wohnsitz nicht in der Stadt Neuwied ist. 
Eine Wohnsitzbestätigung ist nur bei Wohnsitz im Ausland vorzulegen. 
 
*** ausländische Verlobte haben immer eine beglaubigte Kopie des Reisepasses vorzulegen. 
 
**** Eheschließungen im Historischen Rathaus dienstags und donnerstags ab 09.30 Uhr – 11.30 Uhr und von 14.00 Uhr – 15.30 
Uhr, mittwochs und freitags von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr. Eheschließungen im Schloss Engers erfolgen jeweils 
freitagnachmittags (Termine siehe www.standesamt-neuwied.de). Termine in der StadtGalerie Neuwied i.d.R. am 1. Samstag 
im Monat am Vormittag (bitte erkundigen Sie sich im Standesamt). Sollte Ihr Wunschtermin bereits belegt sein, setzt das 
Standesamt sich mit Ihnen in Verbindung. 
 
 

Die Anmeldung zur Eheschließung  ist gebührenpflichtig! Hinzu kommen noch 
Kosten für die Durchführung der Eheschließung, auszustellenden Urkunden und zu 
erstattenden Auslagen des Standesamtes. Sie erhalten hierzu eine gesonderte 
Gebührenrechnung. 
 
 
 

Hinweise zur Namensführung der Ehegatten nach deutschem Recht 
 
1. Kommt deutsches Recht zur Anwendung, so können Ehegatten durch eine gemeinsame Erklärung 

gegenüber dem Standesbeamten bei oder nach der Eheschließung den Geburtsnamen oder den 
zur Zeit der Erklärung geführten Familiennamen des Mannes oder der Frau zum Ehenamen 
bestimmen (§1355 Abs.2 und 3 BGB). Geburtsname ist der Name, der in die Geburtsurkunde 
eines Ehegatten zum Zeitpunkt der Erklärung gegenüber dem Standesbeamten einzutragen ist. 
Familienname kann der in einer früheren Ehe erworbene Ehename sein oder auch ein durch 
Hinzufügung eines Namens zum früheren Ehenamen gebildeter Doppelname. Treffen sie keine 
Bestimmung, so behält jeder Ehegatte den von ihm zur Zeit der Eheschließung geführten Namen. 

 
2. Führen die Ehegatten einen Ehenamen nach deutschem Recht, so kann der Ehegatte, dessen 

Geburtsname nicht Ehename geworden ist, durch Erklärung gegenüber dem Standesbeamten 
dem Ehenamen seinen Geburtsnamen oder den zur Zeit der Erklärung über die Bestimmung des 
Ehenamens geführten Namen voranstellen oder anfügen. Eine Voranstellung oder Anfügung ist 
nicht möglich, wenn der Ehename aus mehreren Namen besteht. Besteht der Name eines 
Ehegatten aus mehreren Namen, so kann nur einer dieser Namen hinzugefügt werden. Die 
Hinzufügung kann widerrufen werden; in diesem Fall ist eine erneute Erklärung nicht zulässig. 
Die Erklärung und der Widerruf sind an keine Frist gebunden (§1355 Abs. 4 BGB). 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

http://www.standesamt-neuwied.de/
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Information zur Verarbeitung Ihrer Daten im Standesamt 
 

 
Das Standesamt erfasst Ihre Personenstandsdaten (u.a. Name, Geburtsdatum, Abstammung) in 
Registern und Akten. Auf dieser Grundlage werden Urkunden und Bescheinigungen ausgestellt sowie 
Auskünfte erteilt. Darüber hinaus werden Ihre Daten verarbeitet, soweit das für den Austritt aus einer 
Kirche, Religionsgemeinschaft oder Weltanschauungsgemeinschaft erforderlich ist. Verantwortlich 
für die Verarbeitung der Daten ist das Standesamt Neuwied. Hier erhalten Sie nähere Auskünfte zur 
Verarbeitung ihrer Daten. Das Standesamt Neuwied ist ebenfalls zuständig, soweit Sie Rechte im 
Zusammenhang mit der Verarbeitung von Daten geltend machen wollen. 
 
Die Rechtsgrundlagen für die Verarbeitungstätigkeiten ergeben sich aus dem 
Personenstandsgesetz, der Personenstandsverordnung, ggf. entsprechenden internationalen 
Regelungen sowie aus § 2 Abs. 1 Landesgesetz über den Austritt aus Religionsgemeinschaften und 
§§ 3 und 5 Landesdatenschutzgesetz. 
 
Herausgegeben werden dürfen die Daten der Standesämter an andere inländische und ausländische 
Standesämter, andere Personen, sonstige Behörden, Gerichte, ggf. Religionsgemeinschaften und 
konsularischen Vertretungen anderer Länder nur, wenn dies gesetzlich erlaubt ist. 
 
Die in Registern erfassten Daten sind dauerhaft aufzubewahren. Sie sind zusammen mit den in den 
zugehörigen Akten je nach Art des personenstandsrechtlichen Vorgangs nach 30, 80 oder 110 Jahren 
dem Archiv zur Übernahme anzubieten. Kirchenaustritte werden 30 Jahre aufbewahrt und können 
anschließend vom Archiv übernommen werden. 
Den Datenschutzbeauftragten der Stadt Neuwied erreichen Sie unter Stadtverwaltung Neuwied, - 
Datenschutzbeauftragter- Engerser Landstr. 17, 56564 Neuwied, Tel.: 02631 802-390 oder 802-210, 
E-Mail: Datenschutz@neuwied.de. Mit Fragen und Beschwerden können Sie sich auch an den 
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz wenden. Dieser 
oder Ihr zuständiger Mitarbeiter im Standesamt erteilt Ihnen auch Auskunft zu Ihren Rechten als 
betroffene Person nach der Datenschutz-Grundverordnung. 
 


